
GAUDI Spiel ohne Grenzen amüsiert auch die vielen
Zuschauer

(jsp). Hunderte von Zuschauern verfolgten die Wettkämpfe beim
"Spiel ohne Grenzen" auf dem Sportplatz. Spannende und teils
spektakuläre Disziplinen forderten den teilnehmenden Athleten
alles ab. Aus acht bis zehn Spielern, davon mindestens zwei
Frauen, setzten sich die Mannschaften zusammen.

Die Tischtennisabteilung des Turnvereins, das Kinderhaus
"Pusteblume", die KKM, der Schwimmbadförderverein, "Kampfsau
e. Pfau" sowie die "Schoppeleiche" traten gegeneinander an.

Beim Rasenski wärmten sich die Wettstreiter eher noch etwas
auf, um sich beim Schleudern Wasser gefüllter Ballons und beim
Mülltonnenlauf nass abzukühlen. Dagegen waren beim Leitergolf
Geschicklichkeit und Augenmaß gefragt. Zur Gaudi geriet der
Lauf mit verbundenen Augen, den die Zuschauer enthusiastisch
begleiteten. Ebenso die "Hochzeitsstress" genannte Disziplin, bei
der die Männer ihre Frauen Huckepack nehmen mussten.
Erschwert wurde dies durch die Feuerwehr, die die Hochzeits-
Pärchen auf einem glitschigen Streckenabschnitt zusätzlich
nassspritzte. Frenetisch feuerten die Zuschauer die Athleten auch
beim Lauf mit Wasser gefüllten Lögeln an.

Zwischen den Wettbewerben traten ausgewählte "Gladiatoren"
der einzelnen Gruppen gegeneinander an. Auf rotierenden
Stellflächen gegenüberstehend, versuchten sie sich mit
Schaumstoffkeulen aus der Balance zu bringen. Sobald einer der
Gegner mehr oder weniger "elegant" den Abgang machte,
kommentierten dies die Moderatoren Christiane Herges und
Jürgen Eckhard ebenso bissig wie originell.

Besonders spektakulär gestaltete sich das Spiel "Bauernkiller",
bei dem die auf Heuballen stehenden Kandidaten über einen sich
kreisförmig drehenden Balken springen mussten. Nachdem die
ersten beiden Teilnehmer schnell ausgeschieden waren, hielten
sich die Übrigen über Minuten hinweg standhaft auf den Beinen.
Auch als der Balken in einem wahrhaft höllischen Tempo rotierte,
gab sich keiner eine Blöße, so dass Moderater Eckard unter dem
tosenden Beifall der Zuschauer das Spiel schließlich beendete und
allen "Überlebenden" die volle Punktzahl zusprach. Die
versiertesten Athleten hatten letztlich die "Schoppeleiche" und
"Kampfsau e. Pfau", die punktgleich den Sieg davontrugen.

Der Erlös der Spiele, die anlässlich des 100-jährigen Bestehens

Feucht ging es zu bei der Disziplin
Hochzeitsstress . Der Spaß kam
aber nicht zu kurz.Foto: Jens Fink
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des Turnvereins von Silke Krings und Helmut Mörsdorf (beide TV)
sowie Harald Weber und Andreas Theobald (VfL) organisiert
wurden, wird für die Jugendarbeit beider Vereine verwendet.
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